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Yczugspreis: |
Vierteljiihrlich '75 Vi. durch die ‘l’oft fowie durch
die liolnortenre. Bei Ylbholnng in ber Expedition
oder bei Frau ilr ner, *2llbrech_t=Strafse 92b

vierteljährlich 60 Vi., monatlich 20 ‘Bf,

I
43. Jahrgaug. H

Bekauutumchuug.
Donnerstag, den 11. d. Mts. lonnnt ein non uns

befchaffter fleiner gltoften grüner Speck im Mehlgeìi‘hiift

Forche SJllbrechtsftr. hier zum Verkauf. Mehr als 3

Sl‘sfunb werben an große Hauéhaltungen nicht abgegeben.

Landect, den 9. Mai 1916.

Der ‘lìeriorgungsctlu’sfchufz.

2ms ‘Landed “and Allgemein“.
(Nachdrud nnferer Dr'igiical:23crid)te verboten.)

Landect‘, den 9. Mai 1916.
ging dem ftäbtifchen Yerwaltuugsbericfit. (Fortfehung.)

Das Stadtgebiet ift mit einer Flache non 1040 ha 29a
3 qm nuneriinbert geblieben. Nach der Verfonenftandsaufnahme
vom 20. Oktober 1915 betrug bie Giuwohuerfchaft 3450 Verîonen.
(Ss finb 349 bewohnte unb 43 unbewohnte Hausgruudstilcke und
946 Hauéhaltungen norhanben. Von den Bemohnern waren
2850 kath., 484 euang., 27 fonftige Sieligionäbetenntniffe.

Elliilitärperfoneu fühlte man 89. Da@ Stanochin‘tèregister trug
1915 ein: 53 (Siebnrten, 94 Sterbefälle unb 19 Ehefchliefzungen,
gegenüber 80 (Sieburten. 72 Sterbefällen und 12 Iraunngeu
i. J. 1914.

Bei der Kreiétagéabgeordnetenwahl am 4. Non. wurde
Beigeordneter Schw arzer auf die Daner non 6 Jahren ge-
wählt. Der 5lilagiftrat erlebigte in 52 orbentlichen Sißungen
1256 Borlagen. Die Gîudîuewr‘ ‘ f ' .- tagte elfmal
in orbentlichen Sihungen mit 173 Borlagen, die Badoerwaltnugé:
deputation in 20 Si“ungen mit 64 Vorlagen. Die illrmenbemitation

hielt 12 Sihungen mit 87 Vorlagen. Ju deu Tagebiirhern finb
9831 Numniern eingetragen.

Der 63 r n u b b e f ih der Stadt ift mit 3 933 ’795,33 Mi’.
bewertet. Die Kapitalwerte betragen znfammen 202 895,01c Mk.,
die Stiftungsoermògen 330 166,15 Mk. Nach Abzug der Schulden
iu H'òhe von 1626 990,32 Mk. betrügt das N e i n o e rm ö g e n
ber Stabt 2509 700,05 Mk. Das Stiftungéuermbgen ift nicht
mitgereehuet. Der (Befamtumfah bei ben 15 „Waffen betrug in
Einnahme 2023488,’77 Mk., in AuBgabe 201124894 Mk.
Der @inlagenbestand der Sparkaffe betrug am 31. 3. 1915 .:
2093 835,31 Mk., der Depofiten:, Kontokorrent-.Oiro- und Scheel:
nerlehr 101271, 40 Mk., der Vermògeusbeftand 2 224 920,33 Mk.

Sparkaffenbiicher find 3560 Stuck ausgegeben. Dani des reich:
lichen @eldzuîchuffeé fonnten im Kriegsjahre 1915 noch SDarlehnß:
gefchäfte abgefchloffen werben. (Fortfehung folgt.)

30. (Sine wi‘crbige Jestfeìer zu Ehrendes 80 jährigen ©eburt6=
tageä des Hauptlehrers a. D. und Schriftftellers Her-rn Adani
c‚ianger beging ber Kath. Lehrernerein ,,Bieletal" am 6. Mai
in der Brauerei Landed. Der Jubilar wurde durch die Bereiné’a:
norfihenben aus feiner Wohnung abgeholt unb in das Feftlokal
geleitet, wo er non feinen letägenoffen herzlich empfangen wurbe.

Eine gIlngiahl Rehcergäfte non hier und der Ilmgegeud hatten der
Einladnng Folge geleiftet. Seitené des Vereins fatholifcher
Lehrer Schlefienß war als Vertreter da@ Mitglied des Broninzial=
norftaudeé, Herr Lehrer und SchriftfteL'er Paul Koichate entfenbet
worden, nm dem anelgreife als eìnzigem Ehrenmitgliede des
r:Provinzialoerein?, die herzlichften Glùckwiinfehe peribnlich auBzu=
fprechen. Dasielbe tat Herr Lehrer Liebich uamené des Vereins
Bieletal, beffen ©hrennorfihenber Herr Langer ift. Als früherer
Schüler toaftete Herr Ehorrektor Schaar ans Schreckendorf auf
die Gatti“ des (Befeierteu. Der Herr Jubilar dankte in herzlicheu
Worten und brachte am Schluffe feiner Siebe, in ber manche
Jugenderiuneruug wachgernfeu wurde, ein Hoch aus auf Se.
Majeftiît, unferen geliebten Kaiier und das hohe Geburtstagskind,
Se. 1. u. k. Hoheit, ben Kronprinzen, in dai”. begeiftert eingeftimmt
wurde. Ju‘ Verlaufe des Feftabends, der in gemütlichfter
Stimmung nerlief, tamen fröhliche Lieder zu Gjehör, bie Herr“
Adam Langer in feinen Eigenfchaften und sIBerten feierten.
Kaum waren „(Ein halbes Du“end Lieder," gewidmet non feinem
Freunde und s‚Berehrer Paul Frieben, Schriftfteller in K'onigéhiitte
(früher in SDrofchfau, Kr. (Stab) nerflungen, als ,,A poar Bier‘
reimla," gedichtet non ?Robert Karger, Lehrer in Schreibenborf
unb flierfaffer des ,,(Guda Dbend=Kalenders, große Heiterkeit her:
vorrief, die fiel) noch fteigerte, als ,,Eiu malerifches faiigliches
Stimmungäbilbchen zum 80. Geburtstage unleres lieben "Adani"
von einem alten ,,wilden" Freunde" die Lachmuékeln der Hbrer
kràitig in Bemegung fehte. Den H'ohepunft ber fibelen Stimmung
erreichte ,,A Pukettla ,,@loaher Bliemla" fer onfer 80iührige6
,,Filrîorgekind” Adani Langer“, das 27 Strophen enthielt, vom
Verein Bieletal gewidmet und non Herr“ Lehrer Hartmann ge:
bichtet war. Wiihreud des Abîiugens biefer munbartlichen, launigen
Verîe gelangten gleichgeitig bie KriegszGebnrtBtagsgaben zur
lleberreichung, die „aus ber Vraxis, für bie Braxié” ausgewàhlt
waren, auf des Jubilaré literarifche Geraeugniffe Bezug nahmen
unb das damit überrafchte (Sjeburtßtagätinb fichtlich erfreuten.
ES war, wie wir hörten, eine gelungene Vereinsfeier. — Die
nüchfte gefellige Sufammenfnnft des k. Lehrernereins Bieletal
finbet Sonnabenb, ben 24. Juni in Kunzendorf a. B. in Rintfeherä
©afthanß ftatt.

-u- Der Zirùhjahrsjahrmarlit war non prachtigem Mai-
wetter begünftigt. Berkdufer waren vielfach auägeblieben, fo dafz
eine Anzahl ‘Buben auf der füblichen Ningfeite nicht erft aufgebaut
worden waren. Die Vreiîe der Waren und ihre AuSmahl waren
ftart von der allgemeinen Rriegßlage beeinflufit. Die'Nachfrage
tiberftieg bei weitem das Angebot. _
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-t. ‘llnläßlich de@ Geburtstageé’a des Rronprìnzen Wilhelm
nou Vreuken, der da@ 34. Lebensjahr ani ‘5. Mai nollenbete unb
jetzt als Llrmeefiihrer nor Verdun mi Feindeèlaude fteht, hatten
bie öffentlichen (Hebàude de@ Orte@ Flaggenfthmuck angelegt.

Der C‘rnÎt der Zeit gebietet 9)iaßhalten in allem,
was das Baterland brancht, unb Ylbl‘ehr non allem
Yluffi‘illigen. Darnm bitten wir fo herzlich wie bringenb
alle Schlefierinnen:

’ßermeibet in der Bekleiduug
jede llebertreibung und Vw
fchwenbnng an Stoff und ,But-.it.

Natalie Fùrftin non Hahfeldt Louiîe Finiti“ zu Solmä:
Herzogin zu Trachenberg Baruth geb. Griffin

geb. (Hriifin oon Benckeudorff. n. Hochberg.
Marie Herzogin oon Natibor

geb. @rafin Brennnerfinkeooirth.
Gabriele 1). Gueuther Julie o. Bacmeifier

geb. n. Colinar. geb. Bogelgefang.

— gerufenen als Yelolmmia für er“parte
Brotlmrten. Der Kommnnaloerband des erften
Verwaltnngsbezirfs im GroizherzogtumSaehien=Weimarz
(Siienaeh hat ein Erinnerungszeichen in Geftalt einer
Broiche mit entfprechenbem Sinnbilb unb geitgemäßer
Sluffchrift herftellen laffen, das all ben Hausirauen
überreicht werben foll, bie in ber Zeit oom 1. Februar
1916 bis 15. SJlngnft 1916 eine Brotmenge von 25
Pfund erfparen unb bie Brotfarten über biefe (Sewichtä:
menge bei ihnen abliefern.

Grofzfeuer in Tirol.
Yuitsl‘rude, 5. Mai. Durch ein hente nach:

mittag um 2 llhr im Marktflecfen Deutîcthatrei am
.Brenner ausgebrochenes Fener fiub 85 Wohnhiiuîer
in Schutt unb ‘Jlfche gelegt. Menfehenleben finb nicht
zu beilagen. Der Brand fonnte erft nach fechäftünbiger
Arbeit bewältigt werben. Der Schadeniît bedentend_

ì‘îcidjeuhad) 1:. T:. Hundert Jahre waren am
1. Mai vergangen, feit am 1. Mai 1816 i119'ieichenbach
eine Kbnigl. Negiernng errichtet wurbe. Dieier
SJiegiernng, bie bereits 1820 aufgehoben wurbe, unter:
ftanben bie Gebirgsfreiie Bollenhain, rFrankenftein,
Glu“, Habelfchwerdt, Hiriehberg, Janet‘, Landeshut,
Miiniterberg, Nimpticl), Neicheubach, Schd'nau, Schweid=
nih, Striegau unb Waldenbnrg.

Maldeuburg. Das Opfer einer nnfiuuigen
Kriegsfpielerei, die von den Schulkindern geiibt wird,
ift ber ältefte Sohn des Knappichaftsalteften Kranie
in Dberhermsdorf geworben. Von einer Notte Jnngen,
die Kriegsîpielerei trieben, wurde der harmlos vorbei=
konimende Knabe feftgenommen unb non ben Bengels
bei lebendigem Reibe angezi‘mdet. Auf das Hilfegeîchrei
des Knaben ließen ihn bie Bengels frei, fümmerten
fich aber nicht barnm, ob ber Knabe zu Schaben lomme.
Herbeieilenden Leuten gelang es, die Flammen zu
erfticlen, boch hatte der Knabe bereits eine recht
bebenfliche Brandwunde am Kbrper erlitten. Die
llebeltiiter blieben nnerfannt.

Ylimptfdy. Der Vorwurf der Dritctebergerei
ift einer (Shauffeewärterfrau aus Neichau, Kreis Nimptîeh,
teuer zu ftehen gefoinmen. SDiefe hatte, nach ihren
‘eigenen Angaben, ans purer Stachfneht ihren Nachbar,
einen Stellenbefiher, der Driictebergerei vom Militiir:
bienft besichtigt, unb zwar in einem an das Bezirks:
kommando Miinlterberg gerichteten Briefe, den fie
obenbrein noch mit einem falfchen Namen unterzeichuete.
Die Strafkanuner verurteilte bie Fran wegen ihrer
nnbefonnenen Handlnngsweiie zu einer Gefiingnisftrafe
non drei Monaten.

Ydjweiduilg. Selbftmorb hatte nor einiger
Zeit in einem Anfalle non Geiftesftd'rung die Ehefrau
des Gutsbefitzers Jc’ifel in Grofzanhnan begangen.
Je“t wurde die Reiche ber bedanernswerten Frau
ans einem Teiche gelandet. — Die zeritiicl‘elte Leiche
eines bisher noch unbekannten Marines wurde unweit
Zirlau auf ben (Sileifen ber non Breslan nach Hirîchberg
führenben Bahnlinie anfgefunben. Der Betreffende
hatte fich in' felbftmörberifcher Abficht vor einen Bug
geworfen. 
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Yiit‘zlan. In hiefigen Bliitteru wurden non
einigen Gcichiiften (Eier zum ?Breife non 2,50 Mk. die
Mandel angeboten. Ein Speknlant, der den Mangel
an Eicrn in anderen Stiidten ansnuhen wollte taufte
nun jedes Quantum für den genannten Preis an.
Gr wollte gerabe eine größere ?inzahl gefiillte lüften
mit ber :Yahn verfenden, als der s‚Diagiftrat ber Stabt
bie gl‘lußfnhr oerweigerte unb ihm gebot, bie Gier an
bie bortige älteoblfernng zu oerfaufen. Sugwifchen hatte
aber Bnnzlau HbchÎtprciîe für (Eier, unb zwar nur
1,80 MI‘. für bie Mandel, feftgefeßt, fobaß ber be:
treffende Handelsmann nunmehr ftatt des erfehnten
hohen Gewinns 70 Pf. Verlnft an ber Mandel hatte_

Wriîuhcrg. Der hiefigen Volizei ift es gelnngen,
die Ausfuhr non Schweinefleifch, das in ganz erheblichen
Mengen nach Berlin gefchafft werben follle, noch im
letzten Llugenblict zu oerhinbern. Bum Zwerfe des
Ankanfs non Ileifcl) waren mehrere Perionen aus
?Berlin hierher gel‘ommen; ber Llnfauf war auch fchon
geglüclt, als dic. gllsoligei auf bem Plan erfchien und
die Olusfuhr nerhinderte.

Bon den <geriegsfchauplalgen.
W. “E. B. amtlich. Grafic?, Hanptqnartier, 8. Mai.

Weftlicher Kriegsfthanplah.

Die in ben letzten cJagen auf bem linfen Mans:
ufer in ber Hanptîache durch tapfere Vommern unter
großen Schwierigfeiten, aber mit mäßigen Verlusten
bnrchgeführten Dperationen haben (Erfolg gehabt. Troy
hartnäcligfter (Stegenwehr unb wiitenber 65egenftöße
des Feindes wurbe das ganze @irabenînftem am Nord:
hang der the 301 genommen und unfere Linie bis
auf die Ho‘he felbft norgefchobeu. Der Gegner hat
außerorbentlich fchwere blutige VerluÎte erlitten, fo baß
an nerwnndeten Gefangenen nur 4-0 Dffiziere, 1280
Mann in unfere Hiiude fielen. anch bei (Entlaftungß:
oorftbßcn gegen nnfere Stellungen am Wefthaug des
Toten Manu wurde er mit itarter Ginbnße überall
abgewiefen. — Slluf dem thufer entfpannen fich beider:
ÎeitB def- Gehbftes Thiaumout erbitterte Geierhte, in
denen der Feind öftlich des (Schäfte: nnfereu Trnppen
unter anderen Sieger entgegenwarf. Ihr Angriff brach
mit VerlnÎt non 300 (Hefangenen zuîammen.

Bei ben gefchilberten Ki'impfen wurden weitere
frifche franäöfifehe Truppen feftgeftellt. Hiernaeh hat
der Feind im Maasgebiet nnnmehr, wenn man bie
nach ooller Wiederauffiillung zum zweiten Male ein:
gefeßten Teile mitzc’ihlt, die Kraite non 51 Divifionen
anfgewenbet unb bamit reichlich das Doppelte der anf
nnferer Seite, ber des Angreifers, bisher in ben Kampf
geführten Truppeu.

Von der übrigen Front find außer geglücften
Patronillenunternehmungen, fo in (Hegend non Thiepoal
und Fliren, keine befonberen (Ereigniffe zu berichten.

Bwei frauzbliîche Doppeldecter ftiirzten nach
Flugkampf über ber (Sole be froibe Terre brennend ab.

SDeftlicher unb Balkanfriegsfthauplah.
Die Lage ift im allgemeinen unoeriinbert.

Dberfte Heeresleitnng.

15 Jlngzeuge ahgerdjon‘en! Der {fliegen
offizier Boelrfe hat nach dem amtlichen Kriegsbericht
fein 15. feinblicheö Flngzeug abgefchoffen. Boelcte
fteht im Alter oon 25 Jahren. Er wurde am 19.
Marg, 1891 geboren unb ift ber Sohn ber» ehemaligen
Dberlehrers sl3oelfe in Giiebichenfteinzgallc. (Er befnchte
das cFriedrich:(Sjmnnafinm zu Delia“ und trat als Fahnen:
jnnker in das 3. Telegraphenffiatai[Ion in Cobleuz ein,
befnchte bann bie Siriegäfchnle in Metz und wurde zum
Leutnant beförbert. Jin Friihjahr 1914 wurde er
nach HalberÎtadt kommandiert, wo er zum Flieger
ausgebildet wurde. Wenige Tage nor Llusbrnch des
Krieges legte er die Priifung als Flieger ab. Am 1.
September zog er ius gelb und wurde im April 1915
zu den Kampffliegern nerfebt. Seit biefem Tage faft
ift der Name dieîes Dffiziers in aller Mnnde. Er
hat bei Me“, in der Champagne und jetzt bei Verdun
Dienst getan.



Deutl‘cbland an Hmerika.
Rund zwei Wochen haben unfere beiten Staatßs

mitnner unb Soldaten, Siplomaten unb Seeleute im
Groken banptquartier 1111D in Berlin an Der Dentichen
Antwort ani Wilioné Stohnvte gearbeitet, und es iit
kein Wunder, daiz iie io lange 3u tun hatten. Senn
ihre Arbeit war irbwer, io ichwer, wie es Llnizenitebende
wobl faum ermeiien fönnen. Alle Leidenichaiten im
deutichen Bolle waren durch die le“te amerifaniiche Note
aufgepeiticht worden, und biitten die Leiter der Schickiale
uniereZ Volkeè der Stimme Der Leidenichait folgen
Dürfen, io wiirden iie mit ihrer Llntwortiichnell fertig
geworben iein, leer da@ gerade war daè Schwere:
Die Nube, die kiible liberlegenbeit 311 gewinnen, Die
nur Dem gewii; iit, Der Die Leidenichait 311 meiiiern
veriteht.

ungeheuer viel itanb auf dem Spiele. Sollten wir
Die ein3ige noch neutrale Groizmacht in der Welt in
baß _Lager unierer Feinde übergehen laiien? Sollten
wir in Den Kani nehmen, dai; damit Der 111111 ichon
21 Monate wiiiende. Sirieg inB llnabiebbare Derliingert
wurde? Sollten wir unîz ruhig mit beni 65ebanfen ab=
finden, dai; die Leiden dieieB blntigen und grauiamen
Siriegeä, Die 111111 i0la11ge ich0n Die Menichbeit plagen,
i115 llnendliche ver'meh1t wiirden ‘.3 Duriten wir anberer=
ieitB die Wa)ffe un@ itumpie11 laiien, Die wir iu bitterer
Notwe11 gegen nniere bor l'eiuer 65rania111feit, vor
{einer Stiele 1111D 1111r feinem Vblkerrechtébrnch 3uriicf=
ichrecf'euDen Feinde ergreiien 11111i3te11,bie ein3ige Waiie,
Die 11115 gegeben war ? Sie Leiter Der Dentichen Politik
iind dei Schwieiigt’eiten {jetr gewDrDe11.SeutichlanD
hat iich in ieiuer i‘lutwnrtnDte an i’lmerifa 311 einem
iinizeiiten “ngeitandniw entichloiien.

Die dentiche "lntwortnote gibt 311, dai; i111 Falle
deè ,,Sniier” ein iebr bedanerlicher Jrrtnm ani denticher
Seite 11111'gel'01nmeu iein kann. Falls iich Die leiber
nicht g. u11111al11'icheinliche i’tunahme, daiz Der ,,Suiiex”
111111 ("t‘iltill denÎ-chen Torpedo getroffen wurde, be=
iiii1ie._eu iDllte, iit Die Deutiche Siegierung bereit, auö Den
c11e111einiau1.u {31111ellnugen Die notwendigen Schlui3=
teigenngeu 3113ieheu. S1113 iit eine Selbitberitiinb:
iiihteit, “nd eine l’1e111ung15v11chiebenhett fann in
.Diiem ‘zîn11ltte auch in Dentichland nicht beiteben. Die
deiniche i‘iecgiciuug weubet iich in ihrer Note dann
1.11311 Die Ir’i’ilinuiche fliehauptung, dai; der Fall
De; „Citiici“ fein 6in3eliall, iondern ein thpiicher Fall
1ei —- tap: ch für Den 65eiit 1111D Die Metboden des
Deuticbenliiiei1’eel111111t'1'iegeö. Die Zuriickweiinng dieier
?I’elnninnnig wird Durch Den 5.1i11111eiö auf Die Vor=
trhrittcn unteriiiitgt, Die Den beutichen Seeitreitfräiten 311:
gegangen ieien. (S'ineu ‚8111eiiel an Der lobalen (Hr-
teilnug and Der l11halen S„’lnßiiihrung Dieier .Beieble
t’bnne die Deutiche tiiegietnng niemanbem geitatten. Sie
irciiuner, Die tatii’uhlich vorgefvmmen ieien, lieizen iich
111.11 io icin111'1'e1 11e1'1111iDen,Da Der Feind erlanbte nnd
unetlaubtte Liiten 11.11 1111111111.

6iugcbenb werben DieDeraltgemeinernbe Llnklagen
Wilion: ‚nriicl'13ewieie11Sie bentiche Note iagt, daiz
1111111111111D Die (ijebbte Der sJJtenichlichfeit ebenio iebr
achte, wie Die umerifaniiche Negieiung, dai; aber be=
Danertichcr Weiie ,,die humanitären 65eii'1hle Der ameri=
taniicien .‘ltegiernng” iich nicht auch Den Dielen Millionen
11011 Deutichcu 'Frauen 1111D Siiubern 3nweubeten, Denen
(inglanb mit i’luDhungeruug diobe Die deutiche Ne-
gietuug babe wieDettht erfliirt, dai; iie den llnteriee=
l1001frieg nach Den „vor Dem Sìrieg anerfannten Dblfer=
rechtlichen 910r1ne11“ii'1hren wole, falls (England ieine
.niegiiihtuug a, leichiallîu dieien Normen anpaiie. Liber
Die Beiini‘be i’lmetifaß, etwas in dieier .piniicht bon
England 311 erlangen, ieien geicheitert. „Saß dentche
Volk weiiz, dai; ei‘ in Der @and der Uiegierung der
Ver. Staaten liegt, " Wandel 311 ichaiien. Sie ameri=
taniiche {Regierung habe inDeiien England gegenüber
„ihre unbeittreitbaren Siechte auf Die Freibeit der Meere”
l1i13her nicht mit Jiachdrnck' geltend gemacht.

Die Hßmanns.
01011111111101160nrthßsäbiahler.

(Sortierung)

e,,ZZLÌr iind ia faum eine
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halbe Stunbe unter-

enleer wir brauchen eben io lange für den lechoeg
,Nichtig, Dagegen liiizt iich nichts fagen. Ulio

kebrt gemacht, Bbschen. WeiBt du wa@ — wir werden
iehtiieben Tag eine Stnnde miteinander ipazieren-
gehembmitLlnénabme Der Sage, an Denen ich in

erlin bin.”
Sie iab erichrocfen 311 ihm auf.

b — Deine fDitbare Zeit -— da?, fann wobl
nicht iein.”

„Sicht? Auch nicht, wenn ich b1r iage, daizi Dieie
Sgaziergi’mge ebenio nötig branche alß Du elbit?
Der meint bn, ef': tnt mir nicht gut, wenn ich mich
ein biischen anélanie?"

Sieaiab ihn 1111iicher an.
Bwobl —— gewih.

iellirhatt?”
,,Warum gerade nicht mit Dir ‘3“
,Web -— ich weiis E‚nicht, wie ich Dir das erilitren

ioll —- ich meine, e; mai; iebr langweilig für Dich
iein. Jch bin ein io nnbeDentenDeß 65eichöpi."

(Er iab iie necfen an.
So. llnbedentend,

nicht gemerft.
bedentend ‘3”

Sie nickte ene1giich.
„Schi —- ich fonune mir nie io fleiu vor als in

Deiner (Beiiellichait.
Er lachte iibeiuiizsig.

Liber in meiner (55e-

ei - das babe ich noch gar
llnd mich hältit D11 wobl Demnach iiir

  
 

Lrovdem will die dentiche Negiernng, in (Erinnerung
an Die lauge Deutich=amerifaniiche Frenndichait, und in
bem Wnniche, einer weiteren Llusdebnung des”: Krieges
vorznbengen, ,,ein lehteß dazu beitragen, Die Beichriîn-
kung Der Kriegiiibrnng auf die fitmpienben Streitfriiite
zu ermöglichen.” Sie beutichen Seeitreitfriiite ieien an-
gewieien werben, „in Beobachtnng’ der allgemeinen
Dblferrechtlichen 6511mbic‘ihe.. . Kauffabrteiichiffe nicht
ohne Warnnng unb Nettnng der sllienichenleben 311 ver:
ienfen, es iei denn, daiziiie flieben oder Wideritand
Ieiiten.” Sieie (Érkliirung iit inDeiien an Die "E“
wartung” gefuiipit, dai; die amerifaniiche Negiernng
nunmebr v011 (England ,,die alöbalbige Beobachtung"
Der anerfannten Dblferrechtlichen Nodmen ,,verlangen
und dnrchieizen wird.” Sollte dieieé (Hrgebnié nicht
erreicht werben, io itiinbe Die beutiche Siegierung „einer
neuen Sachlage” gegenüber, 1111D iie behielte iich „Die
volle Freibeit der (Entichlieiznngen" vor.

Sentichlanb hat iDmit getan, mas e?» zur (Srbalinng
des Friedenîà mit Den Ver. Staaten tnn fonnle. Wir
Dürfen hoffen, dai; man in ä’lmerifa Die Bedentnng
unierer Bugeitiindniiie anerl‘ennen 1111D 111i'1rbigen wird,
und dai; leerika nunmehr Die Verpilichtnngen erfüllen
wird, die ibm dieie Sugeitiindniiie anierlegen. Sollten
jetzt Herr Wilion 1111D ieine Negiernng veriagen, io wird
baß amerit‘auiiche Bolt erfenneu, ani welcher Seite das
Necht und ani welcher dad’ llnrecht iit, unb fein ?Born
wird Den bbien Willen hinwegfegen, Der etwa noch am
Werfe iit, 11111 trotz aller Bemiibnngeu Dentichlandò 11m
Den Frieden den Krieg gewaltiam herbei3uiiihreu.

Verichieòene Rriegsnachrichten.
Kameruner Sentiche in Spanien.

700 derienigen Seutichen, Die von Kamerun auf
fpaniicheß 65ebiet übergetreteu waren, iinb i116abi3 an=
gekommen. Sie wurden zur In t erui eru 11 g in da@
Itinere def: Landra’ beiörbert.

:i:

Eiiglandé‘ Schiffsnot.

Jin DberbanB iprach Lord Bere‘àiord über Die
Schiffänot 1111D iagte: (England batte bei .‚fc‘riegiäbeginu
über 11000 Schiffe bon iiber 400 Sonnen. Sie
Admiraliiiit nahm 2000 bi@ 3000 in Ylnibrnch. Fiir
Den Handel blieben etwa 8853 fiibrig. Sie 25er:
lnite de? Scriegeö ieien ani dieie 8iiier 311 be=
3iehen, iie betri'tgen alio nicht 41/20/11 iondrrn 140,0
Des°> für Den Sganbel Derii'cgbarenSchiiimaumef.281re5=
iorb erwähnte, dai; mehrere Schiffe fenterten, weil Die
(Beiichi'the auf Schiffen, Die 311 wenig Ballait führten,
ialich aufgeitellt waren. Ser Schiffisban werbe ver=
3bgert, da iich Die icthtiichen Werfe weigern, für Den
Schiiißban Den Stahl 311 Breiien 311 liefern, Die Der
Munitionéininiiter fiir Den Schiffèban in England ieit=
geieht hat. 500 Schiffe wurden 311r Veriiignng Frani‘:
reichs, Italiens 1111D iliuislanbö geitellt.

ä: .

Sie Warming vor Zeppelinen.

In Birmingham iit ein Sbitein ausgearbeitet worden,
ani Grund deiien Die Slìiirger i111 Falle Der 2l1111iiherung bon
Zeppelineu durch itille Sig nale gewarnt tvctben
iollen. Hierzu iinD 3uniichit 672 Schuhleute beionders ange-
itellt worden. *

Sorge 11m Den Sue3=®anau

Sie ,Simeß' iprechen von Den unerireulichen Nach=
richten über Die Rümpfe Ditlich vom Snez=Kanal, Die
mit einer gewiiieu Sorge 311 betrachten ieien. Bei
Dem Kanipie non Katia icheine iait Die ganze
geomanrbbrigade beteiligt geweien 311 iein, obne aber
atia halten 311 fbnnen. Ser Llrtitel ichlieizt: über

Vorbereitungen am bitlichen Kanaluier wurden io Diele
ielbitgef'cillige 6rtlürnngen abgegeben, dai;
die Siientlichfeit plöhlich eritaunt wahrnimmt, dai; eine
Kavalleriebrigade oder Seile Davon 30 Meilen non

„lInb Dabei revoltierteit du vorbin, als ich Dich ein
flein"eß Mddchen nannte. “

,,Llch, io bait du da@ gemeint? Sann will ich nicht
mehr reooltieren, erwiderte iie nun auch necfenb.

„8war hab’ich es nicht io gemeint, i0nDrrn gan3
anders, aber lieb iit e53 von Dir, dai; dn nicht mehr
revoltieren wlIIit. (835 würbe dir auchgar nichts? nütgen.
Bon morgen. an _gebit dn jeden Sag nach Siich eine
Stnnde mit mir in Den Wall.“d

Sie ieuizte.
,,Llch, ichbn wiire daè— w1111berich1"1n.2lber D11 ver-

giitdeine Mutter. Sie wird eB nicht leiden und
-— am 6nbe ichicft eBiich anch nicht,“ ichloiziie 3ögernb.

,,Daiz ich mit meiner Baie ipa3ieren gehe, i0lI iich
nicht ichicfen‘? Na, erlanbe mal, — wer ioll nnö das
verbieten? Mutteré 6inwilligung erhalte ich ichon,
hab’ feine Llngit llnd ich DerDrbnete Dir einfach
täglich einen Spa3iergang in meiner 65eielI.ichait Sgab
ich Groiitanting nicht periprochen, Dein Hfiter 3u
fein? Seine Geinndbeit eriordert Bewegung i111
Freien -— punftnm.”

cfSieIlachte hell 1111D gliictlich aui und er iabiie ent-
3i1 t

,,Siebit dn — ichon der (Bedanke Daran übt eine
gute Wirknng auf Dich ans. Ich glaube i,chon D11
fbnnteit gar nicht mehr lachen.”

Sie ia ihn bewegt an unb reichte ihm Die Hand.
,,Fait atte ich es verlernt. Lich (Hrni,t du biit io

gut 311 mir, i0 iehr gut. Ich danke Dir 11011 Herzen."
61 30g ibre @and an ieine Lippen. Sie errbtete

unb machte iich ichnell wieDer frei. Sie war es in
gar nicht gewöhnt, *fich Die @and kniien zu laiien.

AIB iie eine halbe Stnnde fbäter wieder zu Hanie
anlaugten, hatten iie beibe. das 63ei1'1hl,etwaß iebr

‘o

*gegentiber grnndiiitzlich ablebnend verhält, 
 

iBorD Said einer ieinDiicheu fiberzabl gegeuiitreiiiehee‘.
unb geichlagen werben f11nnten.

K

Nene Gewaltakte gegen (‘51‘ieibeiilaiid.

Drei iranzbiiiche Koinpagnien iind in
Florina (an Der Salonifi—-MonailiiÌBabiÙ ein-
gedrnngen, nachbem iie borber Die Selegraphen-
unb Selephonlinien abgeichnitten batten. Bon ihren
Spinnen geleitet, brangen iie in berichiedene {panier
ein und nahmen etwa 3tvöli griechiiche Untertanen ieit,
Don deneniiie behaupteten, dai; iie Spione ieien oder
die Bnlgaren 1111D Die dentiche i’lrmee mit Leben3‘
mitteln beriiiben

Japaniiche 1Jöegleituncg Der Blnffrniien.
Sie in Marieille gelandeten tltniien

iollen nicht itiirfer alö 9000 Mann angenblicklich iein.
Sie waren ani Der .igerfahrt v 011 Ja panern be=
gleitet, Die ans 65ri'1ube11 Der K'lngbeit nur nachts
iabren wollten. Saher eriliirt iich Die tiberiahrt 1111D
ihre 65eheimhaltnng. Sie Siuiien fommen ungeriiitet
an, werben alio an Der Front erit in einiger Zeit 11er=
wenbbar iein.

Politil‘cbe Rundfebau.
Dentichland.

*Der Llnèichuiz Der beiben Schwa13l1u1giichen Land-
tage 3111 ,Beratnngi fiber Die Ver einigung Der
Schwarzburgii chen Fiiritenttimer 311 einem
Staate hat eine Beritiindigung dabin er3ielt, daiz er Den
811iannnenichlniz iiir 310ecf'n1iiisig unb burchiiihrbar hält.
Sit} Der {Regierung ioll Llrn itadt iein.

Frani‘reich.
‘t Der ehemalige Sürgermeiiter ,B ln men th al in

Kolniar bat in 30 groizen Stäbten Frankreich einen
Vortrag über Den fiinitigen Frieden gebalten,
in dem er da@ iranzdiiiche Pnblifinn 3111' Lluî-daner und
zur letzten Kraitanitrengnng ermabnte. Fm ‚l’Seubre’
gibt er den analt bieieS Vortrageè wieder, Der Darin
gipielt, dai; ein Friede, der nicht 311111 Borteile Sentich=
land’Ò wäre, nur geichloiien werben tbnue wenn Die
dentiche Llrniee vernichtet iei 1111D Der it‘tieg ani denticheis
65ebiet getragen wiirde.

*Ju beräia'inmet iit 11011 mehteren î‘lbgeordneten
ein 65ei_et,_1entwuri eingebracht worden, der 65eb11rt€5=
priimien Durch Den Staat 001.1.lagt1ua11 hDiit auf
Dieie Weiie Die ichweren Jetluite anE5311glei1hen, Die
Franlreichsî Llrinee 311 ver3eichneu hat. Nach Dem (int‘
wuri werben iiir iedeè Kind 500 Frani’, iiir da@ Dritte
1000 1111D iiir da@ bierte 2000 Frank‘ get.3ahl

Eiigir‘nd,
>“Die Formalitiit der zweiten Leinng de‘:- D1 e11 it-

pilichtgei ebeÒ hat iich i111 ltntterhauie glatt voll:
30gen. Sie B o rla g e wurde mit 328 gegen 30 Stim-
men angenommen. Sa dali‘ llnterbanî» (570 t’Jtit:
glieber 3i‘1hlt, iit anguuehmen, dai; ein großer Seil Der
legeordneten iich Der s„’lbitimmuug enthalten hat. Sie
36 älliitglieber, Die gegen Daä 65eiet} itiunuten, feigen iich
311ia1umen auf: Der 651'111111e des iriiberen i‘JtiuiiterD’ des
Inner“ Sir Sohn Simon, Die iich Dem Sieuft3wange

1111D neun

 

Ylbgeordneten der Llrbeiterpariei.
*Entgegen Den amtlichen engliichen Berichten, in.

Denen geiagt wurDe, dai; ber i’lniitanb in Jrlaud unter:
briicl't iei, iinb im neutralen i’lnälanbe Nachrichten über
fortgeiehte511111111ie3111iicheuiriichenä’lui:
it (in diich e n 1111D t’tegieiuugrätinppen 11e1'l1ieitet. D i1 ie
Meldnngen werden jetzt Durch engliiche dirette. Nach-
richten beitiitigt. Jn berichiedeinn ‘Brovinzenttobt Der
i’luiruhr weiter.

Schweiz.
>l‘Nach dem Mniter der EBeratuug Der it’anDiuaviiihen

Staaten wird im Juni in Bern ein Sì‘ongreiz

SchbneB erlebt 311 haben. Se’lber Daheim iiel ioiort die
ranbe ?Ernia über iie her. Fran leolpbine war in:
3w1che11 beim—gelehrt und batte vergeblich nach Bettina
geincht. Sie empfing Das innge Mitdeben ic'he ltenb unb
veraraert.

"Was iit darf‘ iiir eine Oli‘t, Setting? S11 läuft
11011 Der i’lrbeit iort, Dhne mich 11111 (irlanbniî‘ 3U
fragen.” _ . -

,,Verzeibe, Tante -— dn warit nicht 311 Panic,
ionit hiitte ich es iicher getan. “

„Sanu hiitteit Du eben warten
zuriickfain. Jch bitte mir iehr 1111,13, Dai1i11ll11 1111:
Drbnung unterbleibt. Wai“ hait D11 überhaupt Dranisen
hernm3ulauien obne 8111ecf.Sa13 iit 1111t1l11ie3eit111=1=
geubnng 1111D Die dnlde ich nicht in meinem 511anie,Da’3
i0llteit D11 wiiien. ”

Ebettina war iehr blai; geworben 1111D machte ein
üngitlicheß 65eiicht. C'he iie aberU’eit iauD, noch eiu=
mal 11111 Berzeibnng 311 bitten, legte @mit ieine ‚13111111
auf ihren Urm „650he ieht ani dein „himmcr,
Bettina, -— ich babe mit meiner 1111111111- 311 iin'echen,”
iagte er ruhig und beberricht. Liber auch iein (Steiicht
war bleich unb Die î’lugeu brannten. Bettina iab
angitboll 311 ibm ani, aber er lächelte ihr 311 1111D
bifnete ihr artig Die Siir.

Lil? iie verichwnnben 111a1,waubte cr iich feiner
Mutter azn, Die ihm ärgerlich in Da13 Geiicht bl tette.

,, Bioll baß beiizen, 62'111it?’
,,Bnerit will ich biriiagen, dai; ich e13 war,

Bettina 311 Dieiem Spazieraang berleitete."
,,Wie lommit D11 Da3u
Nun — eigentlich intiizte es feiner beiouberen

Veranlaiiung bedtirien, aber ich fann Dir ia iagen, dai;
;E Bettina iebr blaiz ansiebend iinde. So ein iunges

iibcben braucht dorli‘ iriicbe Loft 1111,11 {iieDeib-en

iollen, l1i13 ich

der



neutraler Staaten ftattfiuheu. ?in dem Stotigref;
fallen fämtliche Leiter der aandrtigen ?lngelegenleiten
der neutralen Staaten teilnehmen. Bisher haben
Danmark, Schioeden, Norwegen und Holland ihre
Entnahme zugeiagt. Spanienß, ilhnnc'tnienß unh
Griechc‘nlandè Llntwort fteheu noch ari-3. Das Vriîii-
hiuut des Kongreffeé wird der Schweizer Bnndeé=
priindent innehaben.

Diinemarl'.
*gc‘tzter Tage auf» England in Kopenhagen ein=

getroffene Siohleuhampfer mufsten fich zu Eliücl=
frachten verpflichten. Nach {Mitteilung des
dano“ betroffenen itieeherß forhert (England keine be-
ftiuuuten Ladungen, fonheru gefiattet, aus Schweben
unh E‘ri‘oriuegeu Stiefel, Sgolz, Erz, Stiickgnt uftu. mit:
zunelnnen; (‘tllÎìt‘l’dL‘lll wird über eine Erleic‘hternng der
fehr harten Bedingungen mit England berhandelt.

Nnîzland.
.311 ganz Beizarabien erhiilt fich hartniickig daé

(Steria-ini, "auf; her Bar beichloffen habe, hen (Brote:
iüriieu ‘.ti‘ikolanî- wiederan die europiiiiche
73-1' o ni an teiiender Stelle zuriicl‘zuberufeu. Erzerum
nn.: ,Î-_ran‘zinit hiitteu hie Shmhathieu fotuohl her poli=
tifctien ‘nie inititiirifchen Streife hem Girofsfürften wieder
zttaelnrtzi‘ici.
 

hraegserergml’tc.
ä‘ibril. A tliaeh tlii‘itteilung her englifchen 9lhmirulitiit

in da@ L’iuicuic’hiff „ittuffell“, {itaggfchiff heö 9lh1niralö
fireemautle, im illiittelmeer auf eine Mine gelaufen
unh ciefuuteu. 6-63 ift dad’ zehnte oernichteie etiglifche
Linienichiii. — ?in der Narocz=Front wurden ruffifche
Stellungen genommen unh habei 5000 Geiangene
mi( 71€; Lifizieren, darnnter 4- Siabéoifizieren, ge=
maitn. (FT-rbentet wurden u. a. 28 Maichinengewehre
1111:1 il) tritiiieinoerier. — Deutiche Lnftichiffe griffen
die ?itaimanlageu bei Wendell an der Strect‘e Dtìna-
l'iargw iiiieznca nn.

330. rZr-iil. Die ieit fünf Monaten in .tini el Amara
eingeichloiiene englifche Armee def’: Generalîj Townès
hend hat fich hen Tiirken behingungßloß ergeben.
5 (Steueralc, 277 euglifche unh 274 inhifche Dffiziere
“nd 1:;2300Soidaten wurden zn (Hefaiigenen gemacht.

1. Litigi. E‘iui Diigaiichen Meerbuien wurden die u1iIi=
tiiriicheu i’tnlageu am ältc‘oonfunh von einem Slllarine-
Initfchiff mit gutem (Sirfolg angegriffen. Gleichzeitig
beiegie ein (b‘etchwader non Seeflugzengen die ruf=
fiichen 111ilitiirifchen ä‘lnlageu auf her Jniel Deiel mit
Veniben. Tagegen muizte ein feindlicheî‘a Flugzeng-
gefchtunher über unteren äDiariueanlageu in Windau,
?arch ?tlnnehr gezwnngen, unberrichteter Sache znriick-
ehren.

2. Mai. ,8wei englifche K‘riegéfahrzenge laufen im
Mittelnieer auf Minen unh fint'en. Franzdiifthe
Sllugriffe fühlich Donaumont werden abgeichlagen.

4. Ziliai. Ein her Nacht bom 2. zum 3. Mai griff ein
heutfchefw Marineluftichiffgeichwader die englifehe Oit=
tiifte an unh bombarhierte zahlreiche Militär: unh
Fabrikanlagen, Kiiftenbatterien unh englifche Kriegé5=
fchiffe am (Eingang zum Firth of Forth. Ein
Marineflugzeng bombardieri englifche Stiiftenbatterien
bei Sandwich unh hie Flngftation bei Dea!. —— Im
Dite“ belegen heutfche Wafferflugzeuge ruffifche Kriegs-
fchiffe im Mooniund erfolgreich mit Bomber‘, ebenfo
werden ruffifche EBahnaulagen bei Minik unh Vinik
durch Flngzeuge bombardieri.

Cinpoiiril‘eber Tageebericbt.
Berlin. llnter dem Zeichen deb Burgiriedené ift

nun auch ein gegen dai“: Volizeipri’ciidium ichwebender
alter Vrozeh, der fchon hie berfchiehenften Stiftungen
befchüftigt hat, auö her Welt gefchafft worden. — ?Im
27. September 1910 ift bei hen StraBenkrawallen in
Moabit der fchou befahrte Llrbeiter Hermann durch den
Säbethieb eines Schuhmanné getroffen worden unh ge=
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Seit (Strofstautingß Tod ift fie nur aus dem @anie ge-
kommen, wenn fie Beiorgungen für ,dich zu machen
hatte. Bank doch nicht immer mit ihr, Mutter. Wenn
du zu ihr fhrichft, gefchieht età nur in diefem harten,
[cheltenden Ione.“

„Eher ift fehr gefunh. Sie ift ohnehieß bon Tante
(Emma viel zu fehr verwbhnt worden unh e@ ift fein
gläurnher, wenn fie fich wie eine flßriuseffiu auf=

1e ."
,,Dabon habe ich nie etwas gemerkt, Mutter. Bettina

ift fo ftill unh befcheihen unh nimmt e?, ftetö ruhig hin,
wenn dn fie außfchilft. Sei doch ein biischen gut zu
ihr, Mutter —- fie wtirde dir fo hautbar fein.“

Frau Yldolphine lachte briiè’k.
,,Dank’bar — dankbarl Dies Work eriftiert wohl

[anni in ihrem Sprachfchah, fonft wtirde fie fchon ?35e-
branch dabon gemacht haben.”

,,Da irrft hu, Mutter. Wenn fie auch da?, Work
nicht im Munde führt — da?- (Stefühl her Dankbarkeif
ift fehr ftarl in ihrem Herzen anîw gehrügt. Du folIft
nur hören, wie fie bon Groinanting ipricht."

,,Natiirlich — die hat fie auch berwbhnt und der-
hiitfchelt, mit Schnmc'k behiingt, ihr ein Bermbgen ver-
macht, was von meinte toegen euch zul‘am. Da ift
es freilich fein .it‘uufiftiicf, dantbar zu fein.“

Gruft bi‘T; fich auf hie Lippen, 11m hie fcharfen
Elt‘sorte znriictzudriingen, die der Mutter Berhalten
iadeln wollten. (Str hachte an Bettina@ Bitte unh be-
;wang fich.

„Sie ift auch um ileineö hanlbar, Mutter. Hatteît
ie nur Îehen fallen, wie dankbar fie mir war, dai;
ch fie ius Freie. geführt hatte. Nicht wahr, du bift
i111 Grande gar nicht fo bbß? Stellft hich nur in.
Sei gut, Mutter. und erlaube, hat; ich Bettina  

ftorben. Da fich Hermann an hen Unruhen nicht be:
teiligt hatte, ftrengte Siechtßantnalt Dr. Kurt Stiefeufelh
für hie Witwe die Klage auf Schahenerfah gegen da.;
Volzeipràiidinm an. Nachdem haö Landgericht die
Mage dem Grnnde nach flir berechtigt ertlärt hatte —
eß war Klage auf Zahlnng bon wöchentlich 30 Mark
erhoben worden —- folgte auf tueiteren Llntrag der
(Erlaiz einer einitweiligen Veriiignug, wonach bi@ auf
weitereß wöchentlich 10 Mark gezahlt werden follteu.
Wàhrend die Sache bei hem Kamuiergericht fchtuebte,
erhob da?) Volizeipriîiidium den K‘onrbetenzkouflikt. Sieht
ift cè zu einem Bergleich gekommen, wonach das &Bolizeiz
graiidinm der Witwe Hermann 0000 Mark zahlt unh
ie Koiten dei} Beriahrens tr'cigt.

Berlin. In berirhiedenen Hauîàhattnngen
Fiiritenwalde und in @angeléberg (Mark) finh nach
hem Gerini; non Morcheln, die mit aller Voriiiht zum*:
reitet mare“, 30 iBerfonen erk’rankt unh mufsten zum
Teil iirztliche Sgilfe in Ylniprnch nehmen.

Meiningen. Freiherr Georg b. Saalfe'lh, c‘iltefter
Sohn def; ‘erinzen Gruft bon Sachienéìlieiningen, ift

 in i

t
Deutl‘cbe Infanterie mit neuen Sfablbelmen in Berlin.

hieufte“ her in .té-air genommenen ?‚Ieif:hermeifier "allen
400000 bis} 300000 flliarf betragen,

Benthen D.:Cchl. Der Bergman“ Franz .nos-
malla, her i111 3111" 1914 den Foritaniieher .tbelihner im
Laurahi‘ttter Wald ermordete, ift nom Schiuurgericht zum
Tode verurteilt tuorhen.

Bndapcft. In der Gemeinde Szabotcza (llugarn)
brach in hen Stilen her Schule, wo ein Lehrer der
(Gemeinde eine .tiinoborftellnng beraniialtet hatte, wahr=
fcheinlich durch Wegwe feu einer“: éìiiiidholzeiî» oder einer
glinnnenhen Sigarette ein Brand anB. Die Tiir war
berfchloffeu, fo hafs hie Lente durch das Feniter flüchten
mufsteu. Der Seelforger, ein Bauer und ein Sinus:
notar, her allein 15 Kinder hurch haö Feniter hinauéîu
beftirhert hatte, trugen fchtvere Brandwimden dabon.

Luxemburg. Im ganzen Lande finh hie Zucker-
breite um 10 biö 16 Pfennig ftir daÎ &Bfnnd gefallen,
nachhem her non Spekulanten aufgeftapelte 8uct‘er teil-
tueife auf hen Markt geworien worden ift. Die Negie-
rung hatte niimlich durch Lluordnung einer Beftand‘
aufnahme der Surferoorriite die Streife fener EBerfonen
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bei La Baiiée im Kampf mit einem euglifchen Flieger
gefallen. (Sin Bruder non ihm hat bereits in NuBtand
den Tod erlitten.

Darmftadt. Im GroBherzogtum @effen hat die
iltegiernug das metihen bon grünen Getreidearten zn
Ftìtternngézwecîen nerboten unh älterftöfie unter Geld-
ftrafen bis zur @bhe non 1000 Mark geftellt.

Dèua'briirk. llnter grofier Veteilignng fauh hier
ein ft‘riegäfraueutag ftatt, auf hem durch zahlreiche
Nedner und Nednerinnen tuirtfchaftliche Fragen für
Staht unh Land erörtert wurden.

Kbuigéberg i. Vr. Diieieminteric‘hleife beim Vieh:
verkain finh in Krünigöberg i. hir. enthert‘t worden.
Drei Grohbiehhandlern, die feit Siriegöbegiuu mit be-
hörhtieheu Liefernngen betraut waren, wird zur L"aft
gelegt, in die Sgunherttaufenhe non {Diark gehende Ber-
hieufte bei unlauteren Elliacheufchaften eingeheimft zn
haben. (Hinzelne der bei hen llnterfchleifeu beteiligten
Llngeitellten tollen einen wochentlichen Verdienit non
mindeftenB 300 bis 400 Mart’ gehabt haben; hie ,,.Ber=

jeden Tag ein Stlindchen mit hinauénehme in den
Wald.”

Er hatte iehr’warm unh herzlich gefprochen. Seine
Mutter fah ihm plbhlich fehr fcharf unh miiztraniich an.

,,Wie tommft hu dazn, dich zn ihrem Ritter anfzu‘
werfen? Was geht hich Bettina an?”

(Er nierkte iofort ihre uiifstrauifche llnruhe unh nahm
einen leichten Ton an.

,,Jch hab’ (Strofstauting' berfhrochen, mich ihrer
anznnehmen unh hn wirit nur hoch helfen, mein Wort
zu halten.“

Frau Ltdolphine suche ärgerlich hie Schultern.
"Tante Emma hat einen idealen Schwiirmer auö hir

gemacht, wie fie felbft bié zu ihrem Tode eine fehr
fentimentaleäßerfon war. Liber was ihrem altfüng:
ferlichen Weien hingehen mochte, ift bei einem
Marine nicht am Vlahe. ‘Mach dn nun nicht auch
noch folch ein Llnfheben-Ì nnt Bettina. Jhr ift biel ge-
ffmder, wenn fie ein bifschen rauh angefaht wird. Sie
kann ja nicht immer bei nnß im ©anfe bleiben. Eine
gliinzende Vartie wird fie einmal nicht machen, das ift
fo gut wie ficher. llnh wenn wir alten Lente fterben,
oder ihr verheiratet_euch -— da kann fich bieleß iinhern
— dann ift ihr beffer‚ wenn fie nicht fo verzartelt ift.“

,Das mag fehr king bedacht fein, Mutter. Liber
ich meine, ein bikchen Sonneufcheiu fehahet feinem
Menichen etwas. Und fiberdies -— wenn ihr eure
fchühenhe Hand nicht mehr über Bettina halten kbnnt,
dann bin ich ja auch noch ha."

Wieder flog ihr Blick fcharf unh mifstrauifch zu ihm
hinüber.

,,Dn? rennt bu fie vielleicht als Inventar mit in
deine znkt’mftige (bhe nehmen?“

  

   

  

 

geftbrt, die zn (Hewinnzioec’ken Buckernorriite aufgehiiuft,
hatten.

Warfcizau. Der (Seneralgonbernenr hat eine Lier-
ordnnng erlaffen, wonach in Saft: und Scliani‘wirtichaften
Branntwein, Lik'ore., ‘Jium, Acme, Sì‘oguai oder aus
hiefen.Stoffeu bereitete Gen-(inte zum altîabaldigen 773er:
brauch tue-her an flh‘ilit'ire noch an Sibilpcrfouen ein:
gelttich oher unentgeltlich 1.1crabreicht werden da”. :in:
widerhandlnngen werden mit Geldiiraie bi‘îs zu 1000
Mart' oder mit (Heilînguiîzitrafe di; ;in fechö flßochen
allein oder nebeneinander beftraft. itlizfierhetn t’auu hie
Entziehung der Konzeiiin verfügt werden.

Goldene Worm.
Hal) ich des fllienichen Stern erft unterfucht,
So tueif-i ich ‚auch fein Wollen unh fein .Pan-del“.

Schiller.

@erb ift deÉì Lebenîv innerfter .Stern. .Siloniioct’.

Reine sJßrobe ift gefiihrlich, zn der man ziliut hat.
cr“ u. mar-2".. 1:111.....:‚i.u.n., ‘lERLli‘. GDC“)L‘.
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(Hr mitfste lachen, her Schall blihte ihm auf» hen
Llngen. Wenn die Mutter geahnt hätte, wie er fich
heute feine. ,,zuklinitige Elie" auégemalt hatte. Sie
hurfte borliiufig um {einen Preis haben toiffeu, ichon
Bettinaè wegen. 6"? nncfite fich unbefaugen fiellen.

,,Warum denn nicht, Mutter?“
,,Dn bift nnklng geworden, Gruft. tllieinft hu, eine

juuge Fran nimmt fo ohne weitere‘j eine dritte *Lei-ion
mit in die Che?“

,,Vielleicht doch. Wenn ich nun eine Fran fiuhe,
hie fich gut mit Bettina neritehi?”

Frau leolphine dachie an Magda Wendheim unh
znctte hie chhîeln.

”Ich bitte hich, fchlag hir io etwa; and dem Sinn,
hafür wiirde fich iehe Fran behaufen.“

,,leer warum? (Strofitanting war hoch auch hier im
@auie alè dn Baterîa Fran tonrheft.“

Seine Mutter lächelte höchnifch.
„thaubft hu, hieß tuiire mir io fehr ertuiinfcht ge:

mefen. lIuh Tante. Emma war inuuerhin fein iunges
Miidchen."

,,Wenn Bettina nun meine Schinefter tuiire? Fait
ift eZ’ doch Îo. Sllc‘eint't dn nicht, haf; fich meine innge
Frau in Îpe ganz gut mit ihr beitragen wurde, wenn
fie tnüfste, es gefchiihe mir ein Gtefalleu damit."

"Lich, lah hie Vhautaitereien, dahin wird e'3 fa
gottlob nicht fommen. Wir haben Bettina bisher eine
‚heimat gegeben und werden e@ auch ferner tun, toenn
fie fich fo beträgt als ich es non ihr erwarten kann.
llnd was die Spaziergiinge a11betrifft_„io mag Vettîna
meinetwegen alle Tage eine Stnnde gehen - aber
nicht mit dir -— man wiirde darliber iprechen."

‘la 20 (Fortieenng folgt.)



göeäanntntadjnng.
Das Emanatminm 111 vom Montag Jen‘ 15. Mai ab gebffnet und zwar

1101111111111 mit einer Si“nng non 10——1911111.
81111brrf‚be11 8.11.11111 19115.ch Nîagiftrat.

Pòelìaunimadjung.
Das Marie-“bad, Îomie das Steinbad (Moorbad) mit 931111111116 und 1111111111191

Abteilnng und dem Lnedire 1111111111111111111„111111111 Îind 110111 s3101111111, den 15.1!)1111
ab 1111111111 non 7——-11 11111'110111111111116 11eö1111et.

3m 231111111 des Marienbades 1111D die 'Jitib1'11t1111ben wie 101111 1111gc11111:
a) 1111 DaLnen 11011 7—8 nnd non 9—10 Uhr
b) 1111 19111111 non 8—— S) und 1)1)11 lO——li 1111:1

Landect, den 5.5))1111 1916. Die ftà'dtifche Vadeverwaltnng,

'gtetiamdnmdjung.
Fiir die 111111111111111Iennismdee wird ein Warter geîncht. Meldnngen mit

Angabe der Sdann-111'111 11111) 1111111111111 odLr ini'LndLiLl) innerhalb 8 Tage“ beim
Dezernenten Herrn 9111111111111 ‘Bresfe ,,Sìbnigvban3” abzngeben. Sìriegsberleyter
oder Kriegerfran erhiilt den Borzng.

Landed, den 4. Mai 1916.

 

 

Der Nìagiftmt.

(färbt tstiiring. didnrhotderinft
{L 3-!. 0.70 Mi. nnd 1.‘20 Djr‘k‘.

Jerusalemer Balsam
’/1‚‘ 2, ‘/4 ‘/s Lìter Ilaîchen

1111111111111

311101111111 Sianöeck.
Fernsprecher 12.

 

 

Fernsprecher l2. 

 

 

Senicn und Sîckycln 111 be1ter Qualität, unter
Garantie, Senfcnwiìrfe, Wclzkîlze”, Wc“-

“eine aller Art, Dengclzeugc,
fewer;

|—-| Tre'igcr, |_| Effe”, To”- und
Cementrò’hre”, Tontr'o'gc, mafie”-
leîtungsartikcl,Dach-nndi‘îolîcrpappcn
Tec”, Carbolincum, Gudvom. I‘lcbc-
mafie. Derzînktes Drahkgcftccht, Rohr-
gewebc. Sämtliche Gartengeräte,

Se"ìmulòcn empfieblt

.Sìnòerffianm
Eisxnhandlung. kundeck Ring.

 

 

 

° I er ‘ I
Bei der im Kurpark Landeck aufgestellten

Reklame -- WI“?
welche demnätchst wieder in Betrieb gesetzt wird, sind noch
einige bewegliche wie auch feststehende Annoncen-Felder in
beliebiger Grösse für die bevorstehende Knrzeit zu vergeben.

Verziighch geeignet iür
Reklamen jeder Art.

   

 

Gesehitfis-Empfehlungen und

Um gütigen Zuspruch bittet

l'lochachtungsvell

H. Urnen Buchdruckereibesitzer.

I I‘ A I
“An-“i“îîî‘ii‘ .--fl----4-----
Bei Îcbmachen Ange“, Tranen, 03111p1111b= i i
licbfeit ‘nach‘ Lnan einen Ber 11111 “Lit g a llTIS'BIÎ'“ ”e een
,, IN) 81" 11211111- rann wem. _

1111' hier nnd anÌLuù’rts Lueist nad)

Anna. Sterz
Grfolg iiberraîchcud.

Fluid” l Mark.
gewerbsnn'ifzige Stellenbermittlerin

Landeck, Glaberstr. 53.

      
 

 

 

 

Niederlage :

banden, priv. Apotheke Ring.
Berantmortlicher Nedarteur:
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J. ‘8. Q. Banti” in Landed, Drnd und Verlag von 21. llrner in Landed.

Statt jeder besonderen Meldung.
Nach Gottes heiligem Willen entschlief nach längerer Krankheit

wohlverselu11 1111111111 hl. Sterbesakramen11111 am Lì. Mai 1910 abends
111’., Uhr mein guter Mann, unser tre11sorg11n1lcr Vater, Bruder,
Schwagm und Schwiegersohn

der Stellmacller-Obermeister

Robert Reimann
im Alter von 49 Jahren 11 Monaten.

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten in tiefstem Schmerze
dies anzeigend, bittet um das Almosen des Gebetes

im Namen aller Hinterbliebenen

Elda Reimnnu geb. Bernhard.
Landeek i. Schles.‚ den e. Mai 19113.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 11. d. Mts. vormittag
8 Uhr von der kath. Kirche aus mit nachfolgendem hl. Requiem statt.

 

Naeh liingcrer Krankheit rief der Herr über Leben und Tod
Sonnabend den 6. Mai

den Herrn Stellmachermeister

Robert Reimann
in die Ewigkeit ab. ln dem Dahingesehiedencn verliert der kath.
Gesellenverein ein langjähriges, eitriges Vorstandsmitglied Viele
Jahre lang hat; der Verstorbene das Amt des Vereinskassierers 1111-
eigennützig und gewiSSenhait verwaltet. Der Verein wird ihm stets
ein dankbares Andenken bewahren.

Lan‘leck, den 9. Mai 1916.

Derkath. Gesellenvereln 
 

MMMMWWWMWÉMWMMMWWÉMWÉwwmww

ZIIlen, die am 6 lÌÎai meiner gedacht und mid) durch freunòliche
(5111130 und Wiinfche hocherfreut haben, fage id) meinen ‘jerzlî‘hsteu
You“. Watt l‘egnljl’a!

Adam Langer.
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in I“1“I“I“ I“I“ l’\1“ I‚\ l‚\i“”x19xI“l'\1“i“1“ I“ I“i“/5\ i“l‘\

Handschuhe
in Glacé, Wild- und Waschleder, alle Arten Stoff-
handschuhe, Militär-Handsehuhe. gefütt. Handschuhe.

Krawatten, Portemonnaies, Papiergeldtaschen, Hand-

taschen, Leibhinden, „Hera“-Gürtel, Gradehalter.

__ Hygìea-Binden, Gummi- und Ledergürtel, Hosenträger,

ffl Strumpfhalter, Brustbeutel, Tabakbeutel, Fensterleder,

.. „ Trikotagen, Wirkwaren.
.Q

Grösste Auswahl! Bestbewahrte Fabrikate!
Reelle Bedienung! Billigste Preise!

Fra-nz Franke,

Glatzerìîìzîgzaebfflîîfi. 60:61.

8111111111:
IIÎeIòeÎcheme

(11'11t Ubrra'tia und empfiehlt

. Urner’s Buchdrndîerei.
Einfach mbbltertes, Îanberes

3111111111 mit Mutterberatung
11111 111111e11'1'111' 31/3 Monate [111111111 zn
mietesnt.geîncht. Offerte“ erbitte unter
F. 1111 die ©1111). dieÎer 33eitnnq.

dWehnune:
11'11' bald oder {pater zu veunieten

II. Sta-hu.

  

Q
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Heehfeinen Spargel

exgener Vfantagen
derienden unter Nachnabme franko in

5 Kill) s1301111111141111

I. Sorte Mark 5.50
II. Sorte 4.50

III. Sorte „ 3.25

Carl Herms & Sohn,
Calvörde in Braunfchweig.

Auftra’ge auf größere und
rcgelmiîfzigc Liefernngeu führen
wir “nel‘ cui‘.

An- unì‘ Almnldcfnrmulnre
znr Allgemeine“ OrtS-Krankenkaffe

empfiehlt A. llrners Buchdruckerei.
(Hier-zu 1 SBeilage. 1
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